
Aus diesen grundsätzlichen Unterschieden resultie-

ren auch Vorgaben, die bei der Gestaltung beachtet

werden sollten. So sind bspw. auf dem Waldfriedhof

Einfassungen nicht zu verwenden. Im Allgemeinen

bleibt die Gestaltung Ihnen überlassen.
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Waldfriedhof

Am Waldfriedhof 25
64293 Darmstadt

Tel.: 06151 897790
Linie 4,9
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Tel: 06151 13·2917
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Palisadenstraße 5 - 7

64297 Darmstadt

Tel.: 06151 595322
Linie 1,6,7,8
Richtung Alsbach
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64295 Darmstadt
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Bestattungen

Arheilger Friedhof

(verwaltet auch den

Wixhäuser Friedhof

Auwiesenweg 18)
Weiterstädter Str. 46
64291 Darmstadt

Tel.: 06151 372580
Linie 7, 8 ® Hofgasse

umsteigen in A·Bus

Telefon 06151 13·2915 od. 13·2903
Telefax 06151 13·2932
E·Mail gruenflaechen·umweltamt@darmstadt.de

Internet www.darmstadt.de

Bilder Friedhofsverwaltung

Öffnungszeiten der Friedhöfe

15.02. - 31.03. 7:00 Uhr bis 18:00 Uhr

01.04. - 30.09. 7:00 Uhr bis 20:00 Uhr

01.10. - 02.11. 7:00 Uhr bis 19:00 Uhr

03.1l. - 14.02. 7:00 Uhr bis 17:00 Uhr 3 3 Grünflächen- und Umweltamt
Abt. Friedhöfe

Wisse nschaftsstadt
Darmstadt
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Rei hengrabstätten § 12 FhSatz
sind Grabstätten für die Bestattung eines/r Verstor-
benen. Diese Grabstätten werden der Reihe nach an
Verfügungsberechtigte abgegeben und können nicht
wieder erworben werden. Reihengrabstätten werden
für die Dauer der Ruhezeit von Aschen oder Körper·
bestattungen überlassen und werden danach von der
Friedhofsverwaltung wieder eingeebnet.

Friedpark aufdem Waldfriedhof § 19 FhSatz
Im Feld R 8 können Angehörige Wahlgrabstätten für
Urnen und Särge zwischen und unter Bäumen aus
suchen, deren Fläche deutlich größer bemessen ist. Bei
der Wahl des Grabmales sollte lediglich die Größe der
Grabstätte beachtet werden.

Anonymes Urnenreihengrabfeld auf dem Wald-
friedhof § 12 FhSatz
Auf diesem Feld werden Urnen der Reihe nach
anonym beigesetzt ohne dass Angehörige anwe-
send sind. Der Beisetzungsplatz der Urne wird
nicht bekannt gegeben. Blumenschmuck kann an
einer zentralen Stelle abgelegt werden. Die Rasen-
pflege erfolgt durch die Friedhofsverwaltung. Die
Entscheidung zu einer anonymen Bestattung sollte
sehr gut überlegt werden, da eine persönliche
Trauer an einer anonymen Stätte kaum möglich
ist.

Wahlgrabstätten § 13 FhSatz
wurden früher als Familiengrabstätten bezeichnet.
Je nach Stelligkeit der Grabstätte können mehrere
Verstorbene bestattet werden. Pro Stelle ist die Be-
stattung' in einem Sarg und die Beisetzung von bis
zu zwei Urnen mit aktueller Ruhezeit möglich. Die
Lage der Wahlgrabstätte kann von den Hinterbliebe-
nen auf dem Friedhof ihrer Wahl ausgesucht und für
mindestens 25 Jahre erworben und jederzeit verlän-

gert werden. Bei einer Bestattung oder Beisetzung
ist das Nutzungsrecht auf die Dauer der Ruhezeit zu
verlängern.

Urnenwände § 22 FhSatz
In eine Nische werden in der Regel zwei Urnen (Wahl-
grabstätte) eingestellt. Bei weiteren Urnen kann eine
daneben liegende Nische erworben werden. Die Nischen
werden in jeder Wand mit gleichartigen Platten ver-
schlossen.

Gemeinschaftsgrabstätten § 23 FhSatz
dienen der Beisetzung von Urnen verschiedener Ver·
storbener auf einer großen Grabstätte, deren Pflege die
Friedhofsverwaltung veranlasst. Hier werden auf den
einzelnen Friedhöfen in Darmstadt unterschiedlich ge-
staltete Grabstätten als Reihen· und Wahlgrab zur Ver·
fügung gestellt.

Grabstätten für Tot- und Fehlgeburten auf dem

Waldfriedhof
In Zusammenarbeit mit der Ökumenischen Klinik-
seelsorge und den Darmstädter Krankenhäusern
hat die Wissenschaftsstadt Darmstadt eine Grab-
stätte zur Verfügung gestellt, um die o.g. Kinder
dort beizusetzen. So wird den Eltern ein Ort der
Trauer geboten, wo sie auch kleine Blumengebinde
ablegen können. Individuell können diese Kinder
auch in Kinder- oder Wahlgrabstätten bestattet
werden, wenn dies von den Eltern gewünscht wird.

Der Erwerb eines Wahlgrabes ist auch schon zu
Lebzeiten (Vorerwerb) möglich.

Grüfte § 20 FhSatz
in den Arkaden des Waldfriedhofes befinden sich Grüfte
für die Bestattung von sechs Särgen mit gleichzeitiger
Ruhefrist. Gestaltung von Grabstätten

Die sechs Friedhöfe Darmstadts haben einen un-
terschiedlichen Charakter. So ist der Alte Friedhof
ein in Quartiere straff gegliederter Friedhof mit
großen Grabstätten an den Wegen; wogegen Grab-
stätten auf dem Waldfriedhof zwischen oder unter
Bäumen liegen, je nachdem wo die Natur Platz
gelassen hat.

Wiesengrabstätten § 18 FhSatz
Sowohl als Reihen· und Wahlgrabstätte für Särge
und Urnen. Die Belegung erfolgt in Reihen. Der Ort
der Trauer wird durch eine flache in den Boden
eingelassene Namensplatte gekennzeichnet. Der
Wiesenschnitt wird von der Friedhofsverwaltung
veranlasst.

Wahlgrabstätten nach Mekka ausgerichtet § 17 FhSatz
werden ~uf dem Waldfriedhof angeboten. Diese können
nach Ablauf der gesetzlichen Ruhezeit verlängert wer·
den.

Die Wege zwischen den Grabstätten sind so gewählt,
dass ein angemessenes Totengedenken möglich ist.


